
Vorbemerkung

Das Erscheinen dieses ersten Nachkriegsheftes der Abhandlungen 
des Naturwissenschaftlichen Vereins Bremen wurde Ende 1945 mit der 
Wiederaufnahme der Vereinstätigkeit vorbereitet, durch vielfache un­
günstige Umstände jedoch lange verzögert.

Auf Grund der Bestimmungen der Besatzungsmacht war die Mit­
arbeit mancher Autoren zunächst ausgeschlossen, und so mußten er­
wünschte Aufsätze ausfallen. Als nach Zusammenstellung des Heftes 
in Herrn Fr. Trüjen ein Verleger für die Abhandlungen gefunden 
war, erforderte es weiterhin längere Zeit, bis die Druckerlaubnis er­
teilt wurde. Damit schien nun endlich der Weg frei. Die inzwischen 
eingetretene Papierknappheit aber vereitelte wiederum ein Weiter­
kommen. Und die Währungsreform endlich nahm dem Verein die 
Mittel, aus eigener Kraft traditionsgemäß die seit 1866 herausgegebe­
nen Abhandlungen erneut zu veröffentlichen. Dank staatlicher Bei­
hilfe durch die „Wittheit zu Bremen“ konnte jetzt, nach dreijähriger 
„Vorarbeit“ endlich das 2. Heft des 32*. Bandes der Abhandlungen 
erscheinen.

Der Naturwissenschaftliche Verein hofft, mit diesem neuen Hefte 
gute und alte Beziehungen mit gleichgesinnten Vereinigungen des In- 
und Auslandes zu festigen und erneut zu knüpfen, den Dank abzu­
statten für erwiesene Treue im Schriftentausch und .neue Verbindun­
gen zu gewinnen.

Die an den Bremer Raum gebundene naturwissenschaftliche For­
schung aller Art und die bremischen Naturwissenschaftler jeglicher 
Forschungsrichtung .mögen nach der seit 1942 erzwungenen Pause im 
Erscheinen der Abhandlungen, nach der langen und vielfach noch an­
haltenden Unterbindung der Möglichkeit zur Veröffentlichung eigener 
Forschungsergebnisse, nach oftmals der Unmöglichkeit oder Einschrän­
kung des Forschens überhaupt, nach all der auch wissenschaftlichen 
Notzeit des letzten Jahrzehnts — sie müssen die Hoffnung haben und 
die Gewißheit hegen, doch noch wieder und trotz aller noch bestehen­
der Schwere weiter für die „unendliche Aufgabe“, die Wissenschaft 
zu wirken. Denn auch Wissenschaft „necesse est“ , und „Eine Nation, 
die nicht für ihre Wissenschaft sorgt, ihr nicht Raum läßt zur unge­
hinderten, bedingungslosen Suche nach der Wahrheit, steht ihrer 
eigenen Entwicklung im Wege und wird demzufolge im Wettstreite 
unterliegen.“

Schriftleitung der Abhandlungen 
Dr. K. VIETS
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